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[fol. 149r] 
 
Summa der Außgab vf Sud- vnd Törr- 
  holz 
 
  thuet  3619258 fl. 39 kr.259 
 
 
Erkhauffte Lang Veichten Holz 1383 Claffter 
vnd Puechen- oder Törrholz    421 Claffter 
 

[fol. 149v] 
 

Ausgab auf Ambts- 
   zörungen 
 
Vnder Vfnemung heüriger Rechnung den Curfürstlichen 
  Räthen vnd Rechen Commissarii vermüg vnderschribner 2 

No. 74   Zetln vf Zörung, vnd bezalte Schefmieth 
et 75260    69 fl. 8 kr. 

 
Den 28. Juny 1642 hat Preuverwalter 
  vnder Liferung der Preugfell m/30

261
 Gulden zu Strau- 

  bing vnder Hin- vnd Widerraisen verzört 
      9 fl. 48 kr. 
 
Damaln von 2 Lehenpferdten per 3½ Täg 
  Rittgelt     4 fl. 12 kr. 
 
Dem Gelt Fuehrlohn    9 fl. 
 
Vnd abzeladen bezalt   30 kr. 
 
Alß den 29. Augusti Preugegenschreiber 
  abermaln 27.422½ Gulden Preugfell zur  
  Churfürstlichen Rentstuben Straubing gelifert, 

 
Huius fl. 92 kr. 38 
 
 

                                                 
258 Die letzten beiden Ziffern wurden überschrieben, welche Ziffern ursprünglich dort standen, ist nicht 
mehr lesbar. 
259 Folgefehler der Rechenfehler von oben (S. 169, Anm. 238, S. 170, Anm. 240 u. 243, S. 173, Anm. 252 
u. S. 174, Anm. 255), richtig ist 3.623 fl. 51½ kr. 
260 Kein Zeilenumbruch im Original.  
261 = 30.000 Gulden. Sh. zu dieser Darstellungart der Ziffer GRUN: Schlüssel, S. 294. 


